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Halbjahresbilanz 2013: Friedrichstadt-Palast dank 
SHOW ME auf dem Weg zu neuen Rekorden 
 
 
Berlin, 5. August 2013 
 

 
 
Der Friedrichstadt-Palast glänzt - im 1. Halbjahr 2013 auch mit Bestmarken (Foto: Friedrichstadt-Palast / Götz 
Schleser) 
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Der Friedrichstadt-Palast überrascht (sich selbst) mit erfreulichen Zuwachsraten. Mit dem 
abgelaufenen ersten Halbjahr 2013 steuert Europas größter und modernster Show-
Palast bei den relevanten Indikatoren – Gäste und Umsatz – für das Gesamtjahr neue 
Bestmarken an. 

So betrug der Halbjahres-Kartenumsatz 13.002.294 Euro (1. Halbjahr 2012: 
9.605.777 Euro). Das ist ein Plus von 35 Prozent. 254.192 verkaufte Tickets  
(1. Halbjahr 2012: 216.661) führten zu einer Auslastung von 90,9 Prozent  
(1. Halbjahr 2012: 76,8 Prozent), eine Zunahme um 14 Prozentpunkte. Im Schnitt 
sitzen demnach fast 1.720 Gäste in jeder Aufführung.  

Auslastungen von über 90 Prozent im 1. Halbjahr (normalerweise das „schwächere“ 
Halbjahr) hat das mit 1.895 Sitzplätzen größte Haus des Landes Berlins seit zwölf 
Jahren nicht erlebt. Diese Zahlen sind ohne Freikarten und ohne Gastspiele. Aufgrund 
der enormen Nachfrage nach SHOW ME-Tickets wurden zehn Zusatzshows 
aufgenommen, um das Angebot um knapp 19.000 Sitzplätze zu vergrößern. Zum 
Vergleich: 2007 kamen im ersten Halbjahr ganze 135.000 Gäste.  
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Nach nur neun Monaten Spielzeit (Premiere Oktober 2012) haben SHOW ME bereits 
400.236 zahlende Gäste gesehen. Bei der Vorgängerproduktion Yma waren es im 
gleichen Zeitraum 62.288 Gäste weniger, ein Plus von 15,6 Prozent. 

Höchst beliebt und bejubelt war auch die Kindershow des vielfach ausgezeichneten 
jungen Ensembles. ‚Ganz schön anders‘ verzeichnete eine Vollauslastung von 99,4 
Prozent (ohne Freikarten). Das Konzept „Kinder spielen für Kinder“ ist in diesen 
Dimensionen seit 1945 weltweit einzigartig. 

Ausblick: Auch das zweite Halbjahr 2013 verspricht Schönes im East End-Theaterviertel. 
Nach der Sommerpause meldete sich das Ensemble am vergangenen Freitag, 2. 
August, mit der Erfolgsproduktion SHOW ME zurück; seitdem mit dem gebürtigen 
Londoner Koffi Missah als männlichem Hauptsolisten sowie der Deutsch-Türkin Nedime 
Ince und der Niederländerin Carmen Danen als neue Gesangssolistinnen. 

‚berlin ERLEUCHTET‘ erstrahlt in der dunklen Jahreszeit vom 7. November bis 2. Februar 
2014 erneut die Friedrichstraße 107. Die Nachfrage zur Erstaufführung 2011 war so 
enorm, dass bereits zur Premiere fast alle Karten ausverkauft waren. Daher erleuchtet 
das Stück die Hauptstadt dieses Jahr ein paar Wochen länger: als bezaubernde 
Weihnachtsedition im Dezember und im November und Januar als Winteredition. Ganz 
gleich ob Winter- oder Weihnachtsedition: Am Ende versinken die größte Theaterbühne 
der Welt und der gesamte Saal mit seinen fast 2.000 Zuschauern in einem 
atemberaubenden Papierschneegestöber. 

Das junge Ensemble feiert am Samstag, 30. November, Premiere der aufwendigen 
Neuproduktion ‚Keinschneechaos‘. Ferdinand und Emil begeben sich in Europas größter 
und prächtigster Kindershow auf der Suche nach dem verschwundenen Schnee in das 
Tal der rosa Plüschhasen. Erstmals lädt der Friedrichstadt-Palast im September zu einer 
Kinder-Pressekonferenz. 

Detaillierte Informationen zum Friedrichstadt-Palast unter www.show-palace.eu 


